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Mitgliederstatistik

Derzeit hat Aspies e.V. 184 Mitglieder (Stand 10.04.2011). Etwa die Hälfte davon zahlt den 
ermäßigten Beitrag. Seitdem im Frühjahr 2011 Zahlungserinnerungen für Mitgliedsbeiträge 
für 2010 per E-Mail verschickt wurden, wurden von 27 Mitgliedern insgesamt 645 € an Mit-
gliedsbeiträgen für 2010 nachgezahlt.

In Folge der Zahlungserinnerungen sind auch Mitglieder ausgetreten. In der Zeit sind eben-
falls neue Mitglieder eingetreten. Im Schnitt bekommt Aspies e.V. seit einiger Zeit etwa ein 
neues Mitglied pro Woche.

Durch Zahlungserinnerungen für den Mitgliedsbeitrag für 2011 Anfang dieses Jahres dürfte 
der Anteil der Mitglieder, die ihren Beitrag zahlen, auch für dieses Jahr steigen.

Mitgliederstatistiken von JVerein

Mitgliederstatistik, Stichtag 31.12.2009

Mitgliederstatistik | Stichtag: 31.12.2009 | erstellt am 08.04.2011     Seite: 1

Mitgliederstatistik
Stichtag: 31.12.2009

Altersgruppen

Beitragsgruppen

Anmeldungen/Abmeldungen

Altersgruppe Insgesamt männlich weiblich
Insgesamt 132 65 67

Beitragsgruppe Insgesamt männlich weiblich
Beitrag 20 1 0 1
Beitrag 45 1 1 0
Beitrag 50 2 1 1
Beitrag 60 1 1 0
Beitrag 100 1 0 1
Beitrag 120 1 1 0
ermäßigter Beitrag 83 37 46
regulärer Beitrag 62 35 27
beitragsfrei Kind 2 2 0
Insgesamt 154 78 76

Text Anzahl
Anmeldungen 25
Abmeldungen 5
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Mitgliederstatistik
Stichtag: 31.12.2009

Altersgruppen

Beitragsgruppen

Anmeldungen/Abmeldungen

Altersgruppe Insgesamt männlich weiblich
Insgesamt 132 65 67

Beitragsgruppe Insgesamt männlich weiblich
Beitrag 20 1 0 1
Beitrag 45 1 1 0
Beitrag 50 2 1 1
Beitrag 60 1 1 0
Beitrag 100 1 0 1
Beitrag 120 1 1 0
ermäßigter Beitrag 83 37 46
regulärer Beitrag 62 35 27
beitragsfrei Kind 2 2 0
Insgesamt 154 78 76

Text Anzahl
Anmeldungen 25
Abmeldungen 5
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Mitgliederstatistik, Stichtag 31.12.2010

Mitgliederstatistik | Stichtag: 08.04.2011 | erstellt am 08.04.2011     Seite: 1

Mitgliederstatistik
Stichtag: 08.04.2011

Altersgruppen

Beitragsgruppen

Anmeldungen/Abmeldungen

Altersgruppe Insgesamt männlich weiblich
Insgesamt 162 87 75

Beitragsgruppe Insgesamt männlich weiblich
Beitrag 20 1 0 1
Beitrag 45 1 1 0
Beitrag 50 2 1 1
Beitrag 60 4 4 0
Beitrag 100 1 0 1
Beitrag 120 1 1 0
ermäßigter Beitrag 91 44 47
regulärer Beitrag 81 48 33
beitragsfrei Kind 2 2 0
Insgesamt 184 101 83

Text Anzahl
Anmeldungen 9
Abmeldungen 16

Mitgliederstatistik, Stichtag 08.04.2011

Mitgliederstatistik | Stichtag: 31.12.2010 | erstellt am 08.04.2011     Seite: 1

Mitgliederstatistik
Stichtag: 31.12.2010

Altersgruppen

Beitragsgruppen

Anmeldungen/Abmeldungen

Altersgruppe Insgesamt männlich weiblich
Insgesamt 167 92 75

Beitragsgruppe Insgesamt männlich weiblich
Beitrag 20 1 0 1
Beitrag 45 1 1 0
Beitrag 50 2 1 1
Beitrag 60 5 5 0
Beitrag 100 1 0 1
Beitrag 120 1 1 0
ermäßigter Beitrag 94 46 48
regulärer Beitrag 84 50 34
beitragsfrei Kind 2 2 0
Insgesamt 191 106 85

Text Anzahl
Anmeldungen 41
Abmeldungen 4
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Mitgliederstatistik
Stichtag: 31.12.2010

Altersgruppen

Beitragsgruppen

Anmeldungen/Abmeldungen

Altersgruppe Insgesamt männlich weiblich
Insgesamt 167 92 75

Beitragsgruppe Insgesamt männlich weiblich
Beitrag 20 1 0 1
Beitrag 45 1 1 0
Beitrag 50 2 1 1
Beitrag 60 5 5 0
Beitrag 100 1 0 1
Beitrag 120 1 1 0
ermäßigter Beitrag 94 46 48
regulärer Beitrag 84 50 34
beitragsfrei Kind 2 2 0
Insgesamt 191 106 85

Text Anzahl
Anmeldungen 41
Abmeldungen 4
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Hier noch einige Angaben zur Mitgliederentwicklung und -verteilung bei Aspies e.V.

Am 31.12.2009 waren wir 154 Mitglieder.
Am 31.12.2010 waren wir 191 Mitglieder
Am 10.04.2011 sind wir 184 Mitglieder.

Wir haben durch die Erinnerung an die Zahlungspflicht bislang 16 Austritte gehabt (+3, die 
Ende 2011 wirksam werden). Eintritte seit Anfang 2010 hatten wir 46, sodass wir einen 
Nettozuwachs von 30 Mitgliedern hatten.

Von den aktuell 184 Mitgliedern sind:
101 männlich
83 weiblich

Das Alter haben wir von 162 Mitgliedern und die Altersverteilung ist wie folgt:
	 0 – 19:	 8
	20 – 29:	2 6
	30 – 39:	3 8
	40 – 49:	 55
	50 – 59:	3 1
	 ≥ 60:	 4

An Mitgliedsbeiträgen zahlen:
81 Mitglieder 30 € (Regelbeitrag)
91 Mitglieder 15 € (ermäßigter Beitrag)
12 Mitglieder andere Beiträge bzw. sind beitragsfrei

147 sind autistisch
33 sind Eltern
11 sind Fachkräfte

Im Ausland leben 9 Mitglieder (3 in Belgien, 2 in Österreich, 2 in der Schweiz, 1 in Luxem-
burg, 1 in Finnland).
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In Deutschland leben 175 Mitglieder, diese verteilen sich wie folgt auf  die Bundesländer:

Schleswig-Holstein: 10
Hamburg: 7
Bremen: 1
Niedersachsen: 14
Mecklenburg-Vorpommern: 3
Brandenburg: 6
Berlin: 33
Sachsen-Anhalt : 7
Sachsen: 10
Thüringen: 1
Nordrhein-Westfalen: 28
Hessen: 11
Rheinland-Pfalz: 3
Saarland: 1
Baden-Württemberg: 29
Bayern: 11

Mitgliederverteilung innerhalb Deutschlands

In folgenden Städten haben wir die meisten Mitglieder:

Berlin: 33
Hamburg: 7 (Großraum: 12)
Potsdam: 5
Karlsruhe: 4
Freiburg: 3
Düsseldorf: 3
Dresden: 3
Leipzig, Reinbek, Kiel, Flensburg, Langenhagen, Gießen, Magdeburg, Ibbenbüren, Leverku-
sen, Reutlingen je 2

Wir haben eine Häufung im Ruhrgebiet mit 11 Mitgliedern und im Raum Stuttgart / Reutlin-
gen mit 10 Mitgliedern, schwach vertreten ist bislang noch die Region Thüringen. In Berlin, 
das in der Frühphase des Vereins stark überrepräsentiert war, leben aktuell knapp 18 % der 
Mitglieder.
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Entwicklung des Vereins

Im Jahr 2010 bis heute gab es zahlreiche Verbesserungen an der Organisation innerhalb  
des Vereins.

Zuständigkeiten

Es wurden klare Zuständigkeiten für Aufgaben im Verein eingeführt und dokumentiert. Da-
durch sind die meisten Diskussionen weggefallen, die es vorher per E-Mail gegeben hat, so 
dass die Aktiven weniger Zeit mit Kommunikation verwenden müssen. Es ist jetzt möglich, 
nachzusehen, wer für welche Aufgabe zuständig ist, und die Person direkt zu kontaktieren. 
Die jeweils aktuelle Liste ist im Vereinsforum unter Zuständigkeiten im Verein (Sebastian) 
einsehbar und kommentierbar. Die Liste hat schon dabei geholfen, Zuständigkeiten im Ver-
ein bei Bedarf  zu ändern, sodass Personen Aufgaben annehmen und abgeben konnten. Im 
nächsten Jahr sollen als nächster Schritt auch die Abläufe im Verein dokumentiert und bei 
Bedarf  verändert werden.

Satzung

Die auf  der Mitgliederversammlung 2009 beschlossenen Satzungsänderungen konnten im 
Frühjahr 2011 im Vereinsregister eingetragen werden. Dem gingen eine langwierige Korre
spondenz, Verhandlungen und Kosten durch Registergericht, Notar und Rechtsanwalt vo-
raus. Mit der Eintragung der Satzung von 2009 ist diese nun gültig, der gewählte Vorstand 
beim Registergericht eingetragen, und die rechtliche Vertretung des Vereins nach außen 
geklärt.

Vorstand

Erstmalig hat sich der Vorstand eine Geschäftsordnung gegeben, nach der der Vorstand sich 
in der Regel am ersten Sonntag im Monat per Chat oder alternativ persönlich trifft und Vor-
standsmitglieder einmal in der Woche in das Vereinsforum schauen. Der Vorstand hat sich 
seit seiner Wahl 2010 regelmäßig monatlich getroffen. Protokolle sowie Berichte von allen 
Vorstandssitzungen sind im Vereinsforum nachlesbar.

Büro

In der Zeit seit der MV 2010 bekam das Büro Internet und Telefon. Im Büro gibt es zwei 
Arbeitsplätze mit Rechnern, Bildschirmen und Drucker, einen Teil des Bücherbestandes, 
Infomaterial, Post, und Vereinsdokumente. Es wurde eine Mitgliederverwaltung mit dem 
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Programm JVerein eingeführt und seitdem benutzt. Der Verein hat jetzt eine eigene E-Mail-
Adresse <verein@aspies.de> als Kontaktinformation des Vereins. E-Mails des Vereins wer-
den nicht mehr von privaten E-Mail-Adressen aus verschickt. Als E-Mail-Programm wird 
Thunderbird als IMAP-Klient verwendet. Eine regelmäßige manuelle Datensicherung der 
Daten findet statt. 
Das Büro hat im vergangenen Jahr bis heute Rechner, Computerzubehör und Möbel als 
Sachspenden im Wert von 565 € erhalten. In Zukunft soll ein digitaler Anrufbeantworter 
genutzt werden, so dass es dann auch offizielle Telefonzeiten des Vereins gibt. Diese sind 
Freitags von 15:00 bis 18:00. Zur Zeit gibt es 3 – 5 Personen, die das Büro nutzen: Derzeit 
haben Rainer, Uwe und Sebastian Büroschlüssel und nutzen das Büro regelmäßig. Maike ist 
nicht mehr regelmäßig im Büro. Einige Mitglieder der Berliner Selbsthilfegruppe halfen bei 
Bedarf  im Büro mit, etwa bei dem Versand des Newsletters und der Verschickung der Ein-
ladung zur MV. Zur Dokumentation der Büronutzung wurde ein Büro-Tagebuch eingeführt, 
in dem steht, wer das Büro wann, wie lange, wofür genutzt hat.

Mitgliederverwaltung

Durch die eingeführte Mitgliederverwaltung mit JVerein ist die Verwaltung der Mitglieder 
jetzt effizienter. Das Programm ermöglicht Rundmails an die Vereinsmitglieder und den 
Adressexport zur Nutzung von Serienbrieffunktionen. Mit Hilfe des Programmes wurden 
Mitglieder dieses Frühjahr an die Zahlung von ausstehenden Mitgliedsbeiträgen für 2010 er-
innert. Dadurch wurden 645 € nachgezahlt. Zahlen für bereits gezahlte Mitgliedsbeiträge für 
2011 liegen zum Stand heute noch nicht vor. Rückläufer von E-Mails und Post müssen noch 
aufgeklärt werden, insoweit das möglich ist, etwa wenn Adressänderungen dem Verein nicht 
mitgeteilt wurden. Mit dem Programm wäre auch eine laufende Buchhaltung und Online-
Banking möglich, wenn wir jemanden finden, der sie macht, da wir bisher keine laufende 
Buchhaltung haben.

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung 2010 fand in Frankfurt am Main statt und dauerte von Samstag 
bis Sonntagmittag. Das Datum der Mitgliederversammlung 2011 wurde erstmalig mehre-
re Monate vorher bekannt gegeben, um es Mitglieder zu erleichtern, sich auf  den Termin 
einzustellen. Der Termin wurde zudem von März nach April verschoben, um dann mehr 
Daten über eingezahlte Mitgliedsbeiträge für das Vorjahr, für das laufende Jahr, sowie eine 
Entscheidung über die Bewilligung des gestellten Förderantrages vor der MV zu haben. Es 
wurde ein Tagungshaus mit günstigen Übernachtungspreisen in der Region Berlin gefunden. 
Dadurch soll ähnlich wie bei der MV in Plauen wieder die Möglichkeit geschaffen werden, 
den formalen Teil der MV mit sozialen Austausch und gegenseitigen persönlichen Treffen zu 
verbinden. Aspies e.V. hat eine SIM-Karte und UMTS-Stick, um während Veranstaltungen 
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wie der MV telefonisch erreichbar zu sein und Internet auf  der MV per WLAN zur Verfü-
gung zu stellen.

Vereinsforum

Das Vereinsforum soll die Arbeit der Vereinsmitglieder vereinfachen, dokumentieren und 
möglichst vielen Mitgliedern ermöglichen sich an der Vereinsarbeit zu beteiligen. Durch die 
Dokumentation der Arbeit soll es ermöglicht werden, Feedback von anderen zu bekom-
men, die wiederum potentiell von der Dokumentation der eigenen Arbeit lernen können. 
Das ist insbesondere dann hilfreich, wenn Personen Aufgaben von anderen übernehmen, 
und durch die Dokumentation den vorherigen Arbeitsstand erfahren konnten. Das Ver-
einsforum ist nach Zuständigkeiten strukturiert. Der Vorstand und das Büro haben interne 
Bereiche, die andere Mitglieder nicht lesen können, für Bereiche, für die nur Vorstand und 
Büro zuständig sind. Projekte sind, soweit existierend, nach den dafür zuständigen Personen 
sortiert. Das Vereinsforum ist auch Speicherort für Vereinsunterlagen.

Konto

Der Beschluss, von der Postbank zur GLS Bank zu wechseln, ist noch nicht umgesetzt. Dazu 
hatte der gültige Registerbescheid gefehlt. Da dieser jetzt vorliegt, kann der Bankwechsel 
jetzt umgesetzt werden. Dies soll ermöglichen, Lastschrifteinzug zur Zahlung der Mitglieds-
beiträge und auf  der Webseite sowie Spenden-Zahlungen per Online-Formular anzubieten. 
Nach Eintragung des neuen Vorstandes beim Registergericht müssen die Unterschriftsbe-
rechtigten bei der Postbank geändert werden.

Versicherungen

Es wurde beschlossen sich zu erkundigen, welche Versicherungen der Verein für Büro, Mit-
glieder und Veranstaltungen haben sollte und welche nicht.

Verträge

Wir haben vor, Verträge, die noch auf  Personen des alten Vorstandes lauten, auf  den Verein 
oder Personen des jetzigen Vorstandes umzuschreiben..

Förderantrag

Es wurde wieder ein Förderantrag für Fördergelder aus der Bundesförderung der Kranken-
kassen erfolgreich beantragt. Der Verein erhielt wieder 2500 €.
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Büronutzung

Seit einigen Monaten gibt es im Büro ein Büro-Tagebuch. Das Buch dient der Dokumentation 
der im Büro geleisteten Arbeit. Die dokumentierte Büronutzung unterscheidet nicht zeitlich 
zwischen Verwaltsaufgaben wie der Mitgliederverwaltung und Sacharbeit wie der Werbung 
für das Aspies e.V. Buch. Daher gibt es bisher noch keine zuverlässige Aussage darüber, wie 
hoch der Anteil von Verwaltungsaufgaben an der gesamten Büronutzungszeit ist.

Rainer hat die vorhandenen Daten zur Büro-
nutzung wie folgt ausgewertet: Angelegt wurde 
das Büro-Tagebuch am 27.10., allerdings wur-
den die genauen Uhr- und Arbeitszeiten erst 
ab Mitte Februar eingetragen; gerade im Januar 
und auch Anfang Februar hatten wir aber durch 
die ganzen Erinnerungen einen überdurch-
schnittlich hohen Arbeitsaufwand.

Vom 14.2. – 8.4. waren es 54 Kalendertage. Da-
von war das Büro laut Arbeitsbuch an 23 Tagen 
besetzt (nicht gerechnet die Tage, an denen Uwe da war, aber keinen Eintrag gemacht hat). 
An Arbeitsstunden wurden dabei geleistet:102,0 h, das entspricht 4,4 h pro genutztem Bü-
rotag bzw. ca. 2 h pro Kalendertag; die tatsächliche genutzte Bürozeit ist geringfügig weniger, 
weil zeitweise mehrere Personen gleichzeitig im Büro gearbeitet haben. Real, d.h. einschließ-
lich Uwes nicht eingetragener Zeiten, dürften die im Büro in dem genannten Zeitraum gelei-
steten Arbeitsstunden wohl bei 130 – 140 gelegen haben.

Da wir erst seit knapp 2 Monaten auch die genauen Zeiten 
erfassen, kann man monatsweise noch kaum sinnvolle Aus-
sagen treffen, aber wochenweise sieht das so aus:
Die Wochen mit den wenigsten Arbeitsstunden waren die 
Wochen vom 14.3. – 20.3. und vom 21.3. – 27.3. mit jeweils 
5,5 h. Die Woche mit den meisten Arbeitsstunden war die 
Woche vom 28.2. – 6.3. mit 27,25 h.

Wichtig wäre ansonsten auch, dass das Büro zu den unter-
schiedlichsten Tageszeiten genutzt wird, manchmal schon ab 
10.30 Uhr morgens, manchmal bis 24 Uhr nachts; diese Fle-
xibilität dürfte in einem geteilten Büro kaum machbar sein.
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Projekte

Newsletter

Im Sommer 2010 ist eine Ausgabe des Newsletters erschienen. Die Ausgabe machte op-
tisch einen professionelleren Eindruck als die vorherigen. Dann hat sich die Newsletter-
Redaktion aufgelöst. Es gab Diskussionen, wie ein neuer Newsletter funktionieren könnte. 
Henning bietet an, das zu machen. Dies Ausgabe des Newsletters steht wie alle anderen 
bisherigen Newsletter-Ausgaben auf  der Aspies e.V. Webseite zum kostenlosen Download 
als PDF-Datei. Noch existierende Exemplare werden für Infostände verwendet.

Buch „Risse im Universum“ & Presseverteiler

Im Jahr 2010 ist das von Aspies e.V. herausgegebene Buch „Risse im Universum“ beim Weid-
ler-Verlag erschienen. Rainer sprach über das Buch auf  einem Autisten-Fachkräfte-Treffen 
zusammen mit Hajo und hielt einen Vortrag auf  dem Autismustag in Potsdam 2011. Seba-
stian schrieb und verschickte eine Pressemitteilung über einen für den Verein aufgebauten 
Presseverteiler. Sebastian organisierte drei Buchrezensionen in Fachzeitschriften Gehirn & 
Geist (bereits gedruckt) sowie dem Psychotherapeutenjournal (zugesagt) und Behinder-
tenpädagogik (zugesagt). Eine Rezension erschien bei Autismus Oberbayern e.V. und eine 
Rezension wird im nächsten Autismusheft vom Bundesverband von Autismus Deutschland 
erscheinen. Das Ärzteblatt und Psychologie-Heute werden die bibliographischen Informati-
onen erwähnen. Auf  der Vereinswebseite wurde eine eigene Unterseite für das Buch einge-
richtet. Durch die Rezension können unter anderem alle Psychotherapeuten in Deutschland 
von dem Buch erfahren.

Sommercamp

Ein Sommercamp fand statt und wurde von der SHG Hamburg untersützt. In 2011 organi-
siert autWorker zwei Camps. Hajo wird dazu Informationen bekannt machen.

Infoveranstaltungen

Aspies e.V. hatte 2010 nicht, wie 2009, einen Infostand auf  dem DGPPN-Kongress. Dies lag 
einerseits an den Kosten, andererseits aber auch an der zu kurzfristigen Planung, wer den 
Infostand durchführen würde. Denn es gab Angebote von dem Elternzentrum, einen Spen-
denaufruf  für einen Aspies e.V. Infostand auf  dem Kongress zu unterstützen. Rainer hielt 
jedoch wie in den Vorjahren einen Vortrag auf  einer Kongress-Weiterbildung für Psychiater 
und Therapeuten über Asperger im Erwachsenenalter.
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Aspies e.V. hatte einen Infostand auf  der WTAS 2011 in Berlin, den Sebastian organisiert 
hat. Dabei wurden auch Informationen von autWorker, Autismus Verstehen e.V. und der 
SHG Hannover mit ausgelegt. Den Stand haben auch Mitglieder der Berliner Autismus-For-
schungs-Kooperation unterstützt.

Aspies e.V. hatte einen Infostand auf  dem Autismustag 2011 in Potsdam, der von Rainer or-
ganisiert wurde. Der Stand fand zusammen mit der Autismus-Forschungs-Kooperation und 
autWorker statt. Es wurde dort auch ein AASPIRE-Poster aufgehängt.
Auf  der Selbsthilfetagung in Bremen wie auch auf  der Autismus Bundestagung ist ein Info-
stand von Aspies e.V. geplant, auf  der Bundestagung zusammen mit autWorker.

Autisten-Fachkräfte-Treffen

Die Autisten-Fachkräfte-Treffen finden weiter in Berlin statt. Im Jahr 2010 fanden drei Tref-
fen statt:
02.12.2010 Aspies e.V. Buch „Risse im Universum“ (Rainer Döhle & Hajo Seng)
01.07.2010 Ausbildungs- bzw. Arbeitsinitativen für Menschen im Autismusspektrum (Au-
ReA Berlin, autWorker eG, Specialisterne Berlin)
08.04.2010 Film „On the Spectrum“ mit Diskussion zu Empathie und Autismus (Isabel Dzi-
obek & Hajo Seng)
In 2011 fand bisher ein Treffen statt:
17.03.2011 Barierren bei der medizinischen Versorgung autistischer Erwachsener (Tanja 
Sappok, Sebastian Dern, AFK)

WGAS

Hajo hat auf  der Mitgliederversammlung der WGAS teilgenommen. Drei Ideen von Aspies 
e.V. konnten dort mangels Zeit nicht effektiv besprochen werden: Ein Panel auf  der näch-
sten WTAS, um übergeordnete Fragen der Autismusforschung zu besprechen, ein Refereat 
für Teilhabe, und einen Wissenschaftspreis für Forschung, die Aspies e.V. gut findet. Hajos 
Ergebnis ist, dass man eigene Ideen selbst umsetzten kann, und dann die WTAS/WGAS um 
Unterstützung fragen könne.

Leitlinien-Gruppe

Die Leitlinien-Gruppe erstellt wissenschaftliche Leitlinien zur Diagnostik und Therapie von 
Autismusspektrum in der Lebensspanne. Aspies e.V. wird als Selbsthilfeverein zu dem Ent-
wurf  der Leitlinien-Gruppe angehört. Ulrike und Sebastian haben Positionen und Fragen von 
Aspies dazu gesammelt und werden diese der Gruppe schreiben.
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Ärzte- und Therapeutenliste

Die Liste wird weiter geführt, und ist die mit Abstand umfangreichste Liste im Internet mit 
Adressen von Ärzten und Therapeuten, die Erfahrung mit Erwachsenen im Autismusspek-
trum haben.

Webseite

Hajo betreute die Webseite zusammen mit Sebastian und aktualisierte Terminankündigen, 
online verfügbare Artikel und die Adresslisten. Rainer hat Termine in den Kalender einge-
tragen. Hajo kümmerte sich um E-Mail-Adressen und Verteiler, Webhosting und Pläne für 
den Umzug auf  einen eigenen Server. Das Vereinsforum administrierte und strukturierte 
Sebastian, Hajo verwaltet die Nutzerregistrierungen, Ulrike das von ihr neu entwickelte 
Design. Joachim betreibt die Webformulare mit seinem CMS. Vorbereitungen für eine neue 
Webseite und der Umzug auf  einen Server laufen. 

Selbsthilfeforum 

Das Selbsthilfeforum wurde 2010 weiterhin erfolgreich durch die Nutzer des Forums selbst 
verwaltet und hat über 2500 Nutzer.

Chat

Der Chat wird von Nutzern des Chats selbst organisiert und basiert auf  IRC. Der Vorstand 
nutzt den Chat für Vorstands- und Arbeitstreffen.

Berliner Gruppe

Zwischen der Berliner Gruppe und dem Elternzentrum Berlin gibt es eine regelmäßige Zu-
sammenarbeit bei Themen, bei der man sich gegenseitig helfen konnte. Vereinsmitglieder in 
Berlin haben einen Leitfaden für Eltern mit Informationen zum Umgang mit einer Autismus-
Diagnose kommentiert, sowie das Aspies e.V. Buch „Risse im Universum“ auf  einer Veran-
staltung des Elternzentrums vorgestellt. Das Elternzentrum hat Werbung für das Aspies e.V. 
Buch verbreitet und Aspies e.V. beim Aufbau des eigenen Presseverteilers geholfen.
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Spenden

Aspies e.V. ist auf  Spenden angewiesen und hat den Status der Gemeinnützigkeit. Spenden 
können von der Steuer abgesetzt werden.

Unsere Bankverbindung ist wie folgt:
Aspies e.V.
Kontonummer: 507 865 103
BLZ: 100 100 10 (Postbank Berlin)

Impressum

Der Verein „Aspies e.V.“ ist im Vereinsregister des Amtsgerichtes Charlottenburg, Berlin, 
unter der Nummer 23463 NZ am 17. Mai 2004 eingetragen worden. Der Verein Aspies 
e.V. hat den Status der Gemeinnützigkeit. Daher können Spenden von der Steuer abgesetzt 
werden.

Der Vorstand

Hajo Seng
Mario Spitzner (Kassenwart)
Marion Sieder
Sebastian Dern

Kontakt

Aspies e.V. – Menschen im Autismusspektrum
Haus der Demokratie und Menschenrechte
Greifswalder Str. 4
10405 Berlin
E-Mail: verein@aspies.de
Internet: www.aspies.de
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Aspies e.V.
Haus der Demokratie und Menschenrechte
Greifswalder Straße 4
10405 Berlin

Übersicht über die Einnahmen und
Ausgaben für das Jahr 2010

A. Einnahmen

Mitgliedsbeiträge  1475,- €
  davon für 2009                              60,- €
                2010                            1340,- €
                2011                                75,- €
Spenden             603,25 €
Fördergelder 2500,- €
Sonstiges             195,46 €
-------------------------------------------------------------
                                               4773,71 €

B. Ausgaben

Geschäftsstelle                                          2042,60 €
Büromaterial     300,78 € 
Porto     282,83 €
Gebühren                1107,34 €
Fahrtkosten                                                  351,05 €
Ausgaben für satzungsmäßige Zwecke     1059,79 €
 - Vortragskosten                                            28,49 €
 - Mitgliederversammlung 2010                    563,30 €
 - Mitgliederversammlung 2011                       468,- €
Sonstiges                                                      285,80 €
------------------------------------------------------------------------------
                                           5430,19 €

Verlust                                     656,48 €

C. Ermittlung des Kassenbestandes

Kassenbestand (Postbank Berlin) am 1.1.2009        1769,65 €
 + Einnahmen                                                            4773,71 €
  - Ausgaben                                                              5430,19 €
                                                                               ----------------
Kassenbestand (Postbank Berlin) am 31.12.2010    1113,17 €  [ohne Konto der SHG Berlin] 

 + Überschuss SHG Berlin-Konto                                203,11 €
                                                                                ---------------
Kassenbestand (Postbank Berlin) am 31.12.2010    1316,28 €

Leipzig, 10. Februar 2011

Kassenbericht 2010

* Institutionelle Förderung nach § 20c SGB V*




